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Alle franzöſiſchen

Durchbruchsverſuche geſcheitert

24494 Ruſſen in der Schlacht bei Wilna gefangen
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Der heutige Bericht der deutſchen Oberſten Heeresleitung

Großes Hauptquartier 28 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Der Gegner ſetzte ſeine Durchbruchsverſuche auch
geſtern fort ohne irgend welche Erfolge zu erreichen
Dagegen erlitt er an vielen Stellen ſehr empfindliche
Verluſte

Bei Loos unternahmen die Engländer einen neuen
Gasangriff er verpuffte völlig wirkungslos Unſer
Gegenſtoß brachte neben gutem Geländegewinn 20 Offi

ziere 750 Mann an Gefangenen deren Zahl an dieſer
Stelle damit auf 3397 einſchließlich Offiziere ſteigt
neun weitere Maſchinengewehre wurden erbeutet

Bei Souchez Angres Roclincourt und ſonſt auf der
ganzen Front der Champagne bis an den Fuß der Ar
gonnen wurden franzöſiſche Angriffe reſtlos abgewieſen

Jn Gegend von Sonain brachte der Feind unter merk
würdiger Verkennung der Lage ſogar Kavalleriemaſſen
vor die natürlich ſchleunigſt zuſammengeſchoſſen wur

den und flüchteten Beſonders ausgezeichnet haben ſich
bei der Abwehr der Angriffe ſächſiſche Reſerveregimenter

und Truppen der Diviſion Frankfurt a M
Jn den Argonnen wurde unſererſeits ein kleiner Vor

ſtoß zur Verbeſſerung der Stellung bei Fille Morte aus
geführt Er zeitigte das gewünſchte Ergebnis und lieferte

außerdem vier Offiziere 250 Mann an Gefangenen
Auf der Höhe bei Combres wurde vorgeſtern und

geſtern durch umfangreiche Sprengungen die feindliche

Stellung auf breiter Front zerſtört und verſchüttet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

burg Der geſtern auf der Südweſtfront von Düna
burg zurückgedrängte Gegner ſuchte ſich in einer rück

wärts gelegenen Stellung zu halten er wurde ange
griffen und geworfen Südlich des Dryswjaty Sees
finden Kavalleriegefechte ſtatt

Das Ergebnis der Armee des Generaloberſten von

Eichhorn in der Schlacht von Wilna die zum Zu
rückwerfen des Feindes bis über die Linie Naroze
Smorgon Wiſchnew geführt hat beträgt an Gefangenen
und Material 70 Offiziere 21 108 Mann drei Geſchütze
72 Maſchinengewehre und zahlreiche Bagage die der
Feind auf ſeinem eiligen Rückzuge zurücklaſſen mußte

Die Zuſammenſtellung dieſer Beute konnte infolge un
ſeres ſchnellen Vormarſches erſt jetzt erfolgen Die bis
lang gemeldeten Zahlen ſind in ihr nicht enthalten

Südlich von Smorgon blieb unſer Angriff im
Fortſchreiten Nördlich von Wiſchuew iſt die feind
liche Stellung durchbrochen 24 Offiziere 3300 Mann
wurden dabei zu Gefangenen gemacht und 9 Maſchinen

gewehre erbeutet

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Die Brückenköpfe öſtlich
Baranowitſchi ſind nach Kampf in unſerem Beſitz
350 Gefangene ſind eingebracht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken

ſen Die Lage iſt unverändert
Heeresgruppe des Generals von Linſingen Der

Uebergang über den Styr unterhalb von Luck iſt
erzwungen Unter dieſem Druck ſind die Ruſſen nördlich
von Dub no auf der ganzen Front im vollen Rückzuge

Oberſte Heeresleitung
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